
 A u g u s t  2 0 1 6  41

AUF DEM WEG ZU MEHR EIGENSTÄNDIGKEIT
Werden Sie jeden Tag eigenständiger?

Bewerten Sie anhand der Aussa-
gen, wo Sie sich auf Ihrem Weg 

zur Eigenständigkeit befinden.
Diese Auswertung und die 

darin enthaltenen Leitlinien erhe-
ben keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit. Wenn Sie mit Ihrer Fami-
lie gebeterfüllt über dieses Thema 
nachdenken und sich miteinan-
der beraten, kann der Geist Ihnen 
eingeben, wie Sie sich verbessern 
können.

Überlegen Sie sich nach 
Abschluss der Auswertung, ob Sie 
sich in den Bereichen, wo Sie ein 
schlechteres Ergebnis hatten, nicht 
ein paar Ziele setzen möchten.
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Vorsorge
		 1. Ich habe Bargeld für den Notfall 

beiseitegelegt.
		 2. Ich bin immer mit Gegenstän-

den ausgestattet, die im Not-
fall nützlich sind (wie Decken, 
Kerzen, Taschenlampen).

		 3. Ich bewahre wichtige Dokumente 
an einem sicheren Ort auf, und 
meine Familie und ich wissen, 
wie wir darauf zugreifen können.

		 4. Ich kaufe regelmäßig mehr 
Lebensmittel und Wasser, als für 
den täglichen Gebrauch nötig, 
und lagere diese ein.

		 5. Ich nutze meinen Vorrat recht-
zeitig vor Ablauf der Haltbar-
keit und fülle ihn regelmäßig 
mit neuen Lebensmitteln auf.

Beruf
		 1. Ich bemühe mich darum, meine 

beruflichen Fertigkeiten und 
meine Leistung zu verbessern, 
indem ich an Seminaren und  
Kursen teilnehme, die mein 
Arbeitgeber anbietet oder trägt.

		 2. Ich kann gut mit anderen zusam-
menarbeiten, und man vertraut mir.

		 3. Vor der Stellensuche lasse ich 
mir Rückmeldung zu meinem 
Lebenslauf und meinem Auftreten 
im Vorstellungsgespräch geben.

		 4. Ich bin bei der Stellensuche opti-
mistisch und berate mich mit 
dem Herrn im Gebet.

		 5. Ich halte nach Gelegenheiten Aus-
schau, bei denen ich neue Kon-
takte knüpfen kann, die bei der 
Arbeitssuche nützlich sein können.

Finanzen
		 1. Ich bemühe mich, Geld zu 

sparen, indem ich unnötige 
Ausgaben reduziere.

		 2. Ich lege regelmäßig Geld auf 
einem Spar-  oder Anlagekonto 
zurück.

		 3. Ich vermeide unnötige Schulden.
		 4. Ich zahle den vollen Zehnten 

und ein großzügiges Fastopfer.
		 5. Ich gehe mit meinem Eigentum 

pfleglich um, damit es länger 
hält.

Körperliche Gesundheit
		 1. Ich bemühe mich, regelmäßig 

Sport zu treiben.
		 2. Ich ernähre mich gesund und 

trinke jeden Tag genügend 
Wasser.

		 3. Ich befolge das Wort der Weis-
heit und halte auch andere 
dazu an.

		 4. Ich vermeide es, von schädli-
chen Substanzen abhängig 
zu werden.

		 5. Ich sorge für ausreichend Schlaf, 
schlafe aber auch nicht übermä-
ßig lange.

Bildung
		 1. Ich suche Gelegenheiten, mich 

schulisch und anderweitig wei-
terzubilden.

		 2. Für meine Weiterbildung 
bemühe ich mich um Finanzie-
rungsmöglichkeiten wie Stipen-
dien und den Ständigen Ausbil-
dungsfonds.

		 3. Ich befasse mich gern mit 
Ansichten, die sich von meinen 
unterscheiden.

		 4. Ich bemühe mich darum, den 
Geist bei mir zu haben, damit 
ich Wahrheit erkennen und das, 
was ich lerne, im Gedächtnis 
behalten kann.

		 5. Ich bilde mich auch durch 
das tägliche Schriftstudium.

Schlüssel   
1 = nie, 2 = manchmal, 3 = oft, 4 = fast immer, 5 = immer


